
Text: 2. Korinther 12, 1-10 

Thema: Gnade 

BIBELTEXT NACH SCHLACHTER 2000 

Das Rühmen nützt mir freilich nichts; doch will ich auf die 

Erscheinungen und Offenbarungen des Herrn zu sprechen 

kommen. Ich weiß von einem Menschen in Christus, der vor 14 

Jahren (ob im Leib oder ob außerhalb des Leibes, ich weiß es 

nicht; Gott weiß es) bis in den dritten Himmel entrückt wurde. 

Und ich weiß von dem betreffenden Menschen (ob im Leib oder 

außerhalb des Leibes, weiß ich nicht; Gott weiß es), dass er in das 

Paradies entrückt wurde und unaussprechliche Worte hörte, die 

ein Mensch nicht sagen darf. Wegen eines solchen will ich mich 

rühmen, meiner selbst wegen aber will ich mich nicht rühmen, als 

nur meiner Schwachheiten. Zwar wäre ich, wenn ich mich rühmen 

wollte, deshalb nicht töricht, denn ich würde die Wahrheit sagen. 

Ich enthalte mich aber dessen, damit niemand mehr von mir hält, 

als was er an mir sieht oder von mir hört. Und damit ich mich 

wegen der außerordentlichen Offenbarungen nicht überhebe, 

wurde mir ein Pfahl fürs Fleisch gegeben, ein Engel Satans, dass er 

mich mit Fäusten schlage, damit ich mich nicht überhebe. 

Seinetwegen habe ich dreimal den Herrn gebeten, dass er von mir 

ablassen soll. Und er hat zu mir gesagt: Lass dir an meiner Gnade 

genügen, denn meine Kraft wird in der Schwachheit vollkommen! 

Darum will ich mich am liebsten vielmehr meiner Schwachheiten 

rühmen, damit die Kraft des Christus bei mir wohne. Darum habe 

ich Wohlgefallen an Schwachheiten, an Misshandlungen, an 

Nöten, an Verfolgungen, an Ängsten um des Christus willen; denn 

wenn ich schwach bin, dann bin ich stark. 

PAULUS 

Paulus hat grossartiges mit Gott erlebt, er durfte sogar das Paradis 

sehen. Gott gebraucht Paulus um sein Reich zu bauen und das 

Evangelium in weite Teile der Welt zu bringen. Er müsste doch so 

einem treuen Diener all seine Wünsche erfüllen? 

Gott erhört ihn nicht, aber er antwortet ihm! 

Und Paulus wird dankbar für seinen Pfahl/Stachel, weil er ihn nicht 

abheben lässt. 

Durch unsere Schwäche verherrlichen wir Gott. Denn dann ist ER es 

der Dinge verändert und nicht wir. 

FRAGEN 

• Wie geht es dir, wenn du Zeugnisse von anderen Christen 

hörst? 

• Was hast du von der Predigt behalten? 

• Warum haben nicht alle das Gleiche gehört oder 

mitgenommen? 

• Warum erfüllt Gott nicht alle Wünsche? (Antwort im Bibeltext?) 

• Was verstehst du unter Gnade? * 

• Hast auch du manchmal das Gefühl nicht zu genügen?  

• Macht es Paulus zu einem schlechteren oder besseren 

Prediger mit diesem Pfahl/Stachel im Fleisch?  

• Würde die Antwort sich verändern, je nach Art des 

Pfahls/Stachels? 

• Wirkt Gott nur wenn ich Schwach bin? Oder anders? 

AUFGABE * 

Zeichne oder suche ein Bild, dass für dich Gnade bedeutet. 

Vielleicht könnt ihr das Bild in der Gruppe erklären. 

 



ANZEIGEN 

 

Wochenprogramm 

Montag 03.02. 19.00h Frauentreff (Solbad Schönbühl) 

Dienstag 04.02. 19.30h Kleingruppen XXL 
  19.30h Kleingruppe (Erlach) 

Mittwoch 05.02. 09.30h Baby Song 
  09.30h Schweizer Tafel (Erlach) 

Donnerstag 06.02. 05.45h Frühgebet (Kocher) 
  08.00h Morgengebet (Danz) 
  14.30h Heimbund 

Freitag 07.02. 09.30h Korpsleitungsrat 
  14.00h Seniorenhauskreis 
  19.30h öpäso (Wyttenbachhaus) 

Samstag 08.02. 14.00h Lismigrüppli 
  19.30h Open Jugendgruppe 

Sonntag 09.02. 09.00h Sonntagsgebet 
  09.30h Gottesdienst 

 

Zum Dankesanlass vom 7. Februar sind alle, sich zum Korps Biel 
zugehörig Fühlenden, ganz herzlich eingeladen. 

Voranzeige: 01. März PowerKidsParty zum Gottesdienst um 09.30 Uhr sind 
alle herzlich eingeladen. 

 

NÄCHSTER SONNTAG: GOTTESDIENST MIT BJØRN MARTI 

Predigtnotizen 
SONNTAG, 2. FEBRUAR 2020 

KORPS BIEL 

 

 

  

 
ALLEIN MEINE GNADE GENÜGT 

Wenn Gott Gebete nicht erhört? 

 

 

 

 

 

 

Sara Omlohr 


